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ANFRAGE 
 
 
 
der Abgeordneten Heidrun Silhavy 
und GenossInnen 
an den Bundeskanzler 
betreftend: Gefährdung von 220 qualifizierten Lehrplätzen in der Steiermark 
 
In der Steiermark sind 220 qualifizierte Lehrplätze gefährdet! Es handelt sich dabei 
um die ÖBB Ausbildungsstätten Graz und Knittelfeld. BM Schmid will offenbar die 
Finanzierung über die Infrastrukturmittel nicht mehr einhalten. Statt dessen soll BM 
Bartenstein die Ausbildungsplätze in Graz und Knittelfeld über eine Lehrlingsstiftung 
finanzieren, was dieser wiederum verweigert. 
 
Die unterzeichneten Abgeordneten stellen in diesem Zusammenhang an den 
Bundeskanzler nachstehende 
 
 
 

Anfrage: 
 
 
   1.   Werden sie ihre Koordinierungskompetenz dazu nutzen, dass die 
         Aufrechterhaltung der Quantität und Qualität der steirischen ÖBB - 
         Lehrwerkstätten gesichert wird? 
 
   2.   Werden Sie die Verantwortung für die Finanzierung der genannten 
         Ausbildungsplätze eindeutig festlegen? 
 
   3.   Wenn ja: Welches Ministerium ist zuständig und aus welchem budgetären 
         Ansatz erfolgt die Finanzierung? 
 
   4.   Wie beurteilen sie angesichts der Gefährdung von 220 qualifizierten 
         Ausbildungsplätzen in der Steiermark die Forderung von BM Barteinstein nach 
         einer Vergrößerung des Kontingentes für ausländische SpezialistInnen? 
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